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Inventarnummer: M 2003/262

Beschreibung
Die Postkarte zeigt eine Szene aus dem Märchen "Die Sterntaler" der Brüder Grimm,
welches erstmals in der zweiten Auflage der Kinder- und Hausmärchen 1815 erschien. Auf
dem Bild ist ein blondes Mädchen auf einer Lichtung in einem Wald zu sehen. Vom
nächtlichen Himmel schneit es Sterne auf die Wiese, zu denen sich das Mädchen
hinunterbeugt, um diese aufzusammeln.

Die Rückseite der Karte zeigt die klassische Kartenaufteilung in Adress- und Schreibfeld. Die
Karte wurde innerhalb der Schweiz verschickt, wie die gestempelte 10 Rappen-Marke, mit
der Aufschrift Helvetia, dem Stempel, mit der Angabe der Gemeinde "Zollikon" und die
angegebene Adresse der Empfängerin in Zürich belegen.
Am Stempel und der Angabe der Autorin lässt sich zudem das Versanddatum vom 19. 8.
1921 entnehmen. Die Karte wurde für eine Kurznachricht als Einladung zum Essen
verwendet. Weiterhin findet sich am linken unteren Kartenrand die Angabe "Thienemanns
Grimm-Märchenbuch" und der Hinweis auf den Illustrator Paul Hey. In der Kartenmitte
senkrecht findet sich eine Angabe zum Verlag: "Verlag Novitas, G. m. b. H., Berlin SW 68".
Das Schriftfeld auf der linken Seite der Karte ist mit dem Titel "Die Sterntaler"
überschrieben.

Grunddaten

Material/Technik: Karton
Maße: H 13,7 cm x B 8,8 cm

Ereignisse

Veröffentlicht wann

https://owl.museum-digital.de/object/184


wer Verlag Novitas GmbH
wo Berlin

Vorlagenerstellungwann
wer Paul Hey (1867-1952)
wo

Schlagworte
• "Die Sterntaler" (Märchen)
• Märchen
• Märchen der Gebrüder Grimm
• Postkarte
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